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FERHAT AYDIN
…   als Junge aus dem Quartier werde ich viel malochen, damit ich Eure Interessen 
im Rat unserer Stadt Lünen vertreten darf. Ich bin 36 Jahre alt, verheiratet und Va-
ter eines dreijährigen Sohnes.
Unser Quartier verdient mehr Aufmerksamkeit. Als Bergmannskind liegt mir unser 
Quartier besonders am Herzen. Oft habe ich mit unserer Mutter zusammen am 
Eingang der Zeche Viktoria auf den Feierabend unseres Vaters gewartet. Das sind 
schöne Erinnerungen. Das Gelände der Zeche muss wieder zu einem schönen Ort 

werden, damit künftige Generationen sich rückblickend eben-
falls an schönen Momenten erfreuen können. Ich werde den 

Vorschlag der Verwaltung, vor allem im Sinne der Anwohner, 
sehr kritisch begleiten. 
Sozialdemokratische Chancengleichheit funktioniert.

Nach der Viktoriaschule besuchte ich die Geschwister-
Scholl-Gesamtschule. Das Lehramtsstudium mit den Fä-
chern Sozialwissenschaften, Pädagogik und Geschichte 
habe ich an der Uni-Duisburg-Essen absolviert. Als über-
zeugter Vertreter der Gesamtschule habe ich mich ge-
zielt für das System Gesamtschule entschieden und bin 
heute Studiendirektor an einer Gesamtschule. 
Als Vater eines dreijährigen Sohnes kenne ich die Pro-
bleme im U3- Bereich. Neben mehr Platzangeboten 
für U3-Kinder werde ich mich auch für die Abscha� ung 
von Kindergartenbeiträgen einsetzen. 
Auf! Auf! Zur Wahlurne ruf ich Euch.

Ferhat Aydin

GERECHT
IN DIE ZUKUNFT.

Aufwertung Münsterstraße. Die Verbesserung des Ge-
schäfts- und Wohnumfeldes auf der Münsterstraße ist mir 
wichtig. Ich werde mich für die Vermeidung von weiteren 
Spielhallen und Wettbüros im Stadtteil einsetzen. 88 der 
insgesamt 211 Spielautomaten in Lünen befi nden sich in 
unserem Stadtteil. Das muss nicht sein.
Bildung und Kinder fördern. Unser Kindergarten Markt-
gasse und unsere Viktoriaschule müssen weiter gestärkt 
werden. Die Schulhofgestaltung unserer Grundschule soll-
te erst nur den Anfang von weiteren Investitionen darstel-
len. Unsere Kleinen verdienen die beste Förderung. Auch 
digital.
Ort der Begegnung scha� en. Die Pläne der Verwaltung 
für das Viktoriagelände machen den Bau einer neuen Be-
gegnungsstätte oder Bürgerhauses notwendig. Wenn das 

Grubenwehrheim für die Pläne der Verwaltung weichen soll, muss auch ein Ersatz 
gescha� en werden.
Freizeitangebote bieten. Wir haben im Quartier keine Freizeitfl ächen für alle Alters-
gruppen. Das muss sich ändern. Bolz- und Bocciaplätze beispielsweise sind kosten-
günstig und unkompliziert umsetzbar. 

DAS BIN ICH MEINE ZIELE

ferhat.aydin@echt-luenen.de farhed.ay
@ferhat_aydin_luenen www.ferhat-in-den-rat.de
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Vorschlag der Verwaltung, vor allem im Sinne der Anwohner, 
sehr kritisch begleiten. 
Sozialdemokratische Chancengleichheit funktioniert.

Nach der Viktoriaschule besuchte ich die Geschwister-
Scholl-Gesamtschule. Das Lehramtsstudium mit den Fä-
chern Sozialwissenschaften, Pädagogik und Geschichte 
habe ich an der Uni-Duisburg-Essen absolviert. Als über-
zeugter Vertreter der Gesamtschule habe ich mich ge-
zielt für das System Gesamtschule entschieden und bin 
heute Studiendirektor an einer Gesamtschule. 
Als Vater eines dreijährigen Sohnes kenne ich die Pro-
bleme im U3- Bereich.
für U3-Kinder werde ich mich auch für die Abscha� ung 
von Kindergartenbeiträgen einsetzen. 
Auf! Auf! 

Ferhat AydinFerhat Aydin

werden, damit künftige Generationen sich rückblickend eben-
falls an schönen Momenten erfreuen können. Ich werde den 

Vorschlag der Verwaltung, vor allem im Sinne der Anwohner, 

Sozialdemokratische Chancengleichheit funktioniert.

Scholl-Gesamtschule. Das Lehramtsstudium mit den Fä-
chern Sozialwissenschaften, Pädagogik und Geschichte 
habe ich an der Uni-Duisburg-Essen absolviert. Als über-
zeugter Vertreter der Gesamtschule habe ich mich ge-
zielt für das System Gesamtschule entschieden und bin 

Als Vater eines dreijährigen Sohnes kenne ich die Pro-

für U3-Kinder werde ich mich auch für die Abscha� ung 
von Kindergartenbeiträgen einsetzen. 
Auf! Auf! 

20181_SPD_Luenen_Flyer_620_29.06.20.indd   1-320181_SPD_Luenen_Flyer_620_29.06.20.indd   1-3 29.06.20   20:2229.06.20   20:22



JÜRGEN KERL
IHR KREISTAGSKANDIDAT 
FÜR LÜNEN

LÜNEN

MEIN NAME IST 
JÜRGEN KERL.
Ich wurde vor 59 Jahren hier im Kreis Unna geboren und lebe mit meiner Familie 
jetzt mehr als ein viertel Jahrhundert in Lünen. 

Durch meinen Arbeitgeber, die Stadtwerke, lernte ich alle Ecken 
von Lünen kennen. Gern bin ich hier in unserer Stadt zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad unterwegs. Besonders mag ich hier unsere 
schöne Altstadt, die Fußgängerzone und natürlich die Lippe. 

In den letzten Jahren hat sich vie-
les in Lünen zum Positiven ent-

wickelt. Man denke nur an die 
Innenstadt mit Marktplatz und 
Fußgängerzone, wodurch die In-
nenstadt attraktiver wurde. Be-
achtenswert ist auch die Sanie-
rung des Lippe-Berufs kollegs. 
Die dadurch erreichte Energieeinsparung hilft uns, Geld zu 
sparen und natürlich auch die Umwelt zu entlasten. 

Sicher gibt es auch noch Baustellen, die angegangen wer-
den müssen, aber ich bin zuversichtlich: 

Gemeinsam scha� en wir das! Deshalb bitte ich Sie um 
Ihre Stimme für den Kreistag.

Herzlichst Ihr
Jürgen Kerl

SICHERE ZUKUNFT.
FAIRE CHANCEN.
Wer arbeitet muss auch davon leben können. Um ein auskömmliches Leben zu ha-
ben, brauchen wir gut ausgebildete Menschen und Arbeitsplätze die entsprechend 
entlohnt werden. Ich werde mich deshalb für die Förderung unserer Berufskollegs 
und die Ansiedlung von Firmen einsetzen.

Es gibt nur eine Erde. Deshalb müssen wir sie schützen. Umweltschutz kann nur 
funktionieren, wenn alle mitmachen. Hierfür benötigen wir z.B. attraktive Ange-
bote von Bussen und Bahnen. Für die kurzen Strecken brauchen wir gute Fuß- und 
Radwege. Ziel muss sein, dass diese Wege genauso be-
quem zu erledigen sind wie mit dem Auto. Auch zu-
hause kann einiges getan werden. Ich setze mich für 
weitere Maßnahmen zur Energieeinsparung in unseren 
Gebäuden ein.

Gesundheit, Gerechtigkeit und Sicherheit. Der Erhalt 
unserer unabhängigen zahnmedizinischen Patienten-
beratung, die Förderung unser rund 250 Selbsthilfegruppen und zwei Gesundheits-
häusern ist mir wichtig. Das wichtigste überhaupt ist für mich Gerechtigkeit! Die 
Menschen im Kreis Unna sollen sich hier wohl und sicher fühlen. 

DAS BIN ICH MEINE ZIELEECHT LÜNEN
DIE GANZE 
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BLICK

ICH BIN FÜR SIE ERREICHBAR
SCHREIBEN SIE MIR IHRE ANREGUNGEN
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Durch meinen Arbeitgeber, die Stadtwerke, lernte ich alle Ecken 
von Lünen kennen. Gern bin ich hier in unserer Stadt zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad unterwegs. Besonders mag ich hier unsere 
schöne Altstadt, die Fußgängerzone und natürlich die Lippe. 

In den letzten Jahren hat sich vie-
les in Lünen zum Positiven ent-

wickelt. Man denke nur an die 
Innenstadt mit Marktplatz und 
Fußgängerzone, wodurch die In-
nenstadt attraktiver wurde. Be-
achtenswert ist auch die Sanie-
rung des Lippe-Berufs kollegs. 
Die dadurch erreichte Energieeinsparung hilft uns, Geld zu 
sparen und natürlich auch die Umwelt zu entlasten. 

Sicher gibt es auch noch Baustellen, die angegangen wer-
den müssen, aber ich bin zuversichtlich: 

Gemeinsam scha� en wir das! Deshalb bitte ich Sie um 
Ihre Stimme für den Kreistag.

Herzlichst Ihr
Jürgen Kerl
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